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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) 
Rückrunde

ESV München-Freimann : TSV Dachau 65 II 
Montag, 11.03.2024, 18:00 Uhr

Franchella und Franchella bleiben gegen den TSV Dachau 65 
II ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
ESV München-Freimann im Spiel der Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) Rückrunde gegen den TSV Dachau 65 II endgültig fest. Eine sichere Bank waren
an diesem Tag ausdrücklich Franchella und Franchella, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.
Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Roberto Franchella, der durch seinen Sieg im
zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Franchella / Franchella überzeugten im Match gegen Walter / Rabl, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Ohne Satzgewinn für Hannes Höbel verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Silas Walter. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 3:1-Erfolg von
Roberto Franchella gegen Aljona Fritz ging nur Satz 1 verloren. Die Anzeigetafel zeigte nach drei
Spielen also ein 2:1. Giorgio Franchella überzeugte im Einzel gegen Cristian Ciolacu, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte anschließend Roberto Franchella bei seinem 3:2 gegen Jona Rabl zu
verrichten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Genügend spielerische
Mittel hatte Giorgio Franchella letztlich an der Hand, um Aljona Fritz zu distanzieren, somit stand es
am Ende 3:0. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 5:1. Ohne Satzgewinn für Hannes Höbel verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Jona Rabl. Hierbei überließ Höbel seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Roberto Franchella gewann nachfolgend hingegen sein Spiel gegen Cristian Ciolacu
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Aljona Fritz wurden Hannes Höbel hingegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Stand vor dem letzten Spiel des Abends hieß
damit 6:3. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Giorgio Franchella gegen Silas Walter. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf
mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg des ESV München-Freimann geht es nun im nächsten Spiel am 13.03.2024
gegen den TSV Bergkirchen, während der TSV Dachau 65 II am 16.03.2024 gegen den TSV
Forstenried antritt.

 Statistik:
 ESV München-Freimann

Doppel: Franchella / Franchella 1:0 
Einzel: G. Franchella 3:0, R. Franchella 3:0, H. Höbel 0:3 

 TSV Dachau 65 II
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Doppel: Walter / Rabl 0:1 
Einzel: A. Fritz 1:2, C. Ciolacu 0:2, S. Walter 1:1, J. Rabl 1:1


